
Starke Oerlikerinnen 
 
Am 21./22. April nahmen 33 unserer Turnerinnen an den Berner Mannschaftsmeisterschaften in 
Utzenstorf teil. 26 gewannen eine Auszeichnung oder eine Medaille, davon gingen 15 Mädchen 
dank der Mannschaftswertung sogar mit zwei Medaillen nach Hause. Gleichzeitig starteten 
weitere sieben P1-Turnerinnen in Bottmingen an den kantonalen Kutu-Tagen beider Basel. Auch 
dort waren wir erfolgreich. 
 
EP 

 
Alle drei Oerliker EP-Teams schafften es aufs Podest. Total waren sieben Mannschaften am Start. 
 
Leandra Zeqiri war heute die beste EP-
Turnerin. Sie zeigte einen 
hervorragenden Wettkampf und durfte 
verdient Gold empfangen. Von den 
anderen Turnerinnen kam keine 
fehlerfrei durch den Wettkampf. 
Erwähnenswert sind die Balkenübungen 
von Nicole und Piroska (beide 15.00 
Punkte).  Francesca, Nicole, Jaimee und 
Chloé erreichten über 54 Punkte und 
platzierten sich alle in den Top 8. Piroska 
und Monica ergänzen diese 
hervorragende Mannschaftsleistung mit 
dem 11. und 12. Platz. Leila erwischte 
keinen guten Tag und verpasste die 
Auszeichnungsränge knapp. Valeria 
zeigte am Boden erstmals einen sehr 
schönen Streuli mit gestreckten Armen. 



 
 

 

P1 
Zürich-Oerlikon 1 verpasste ganz knapp das Silber-
Podest. Mit Bronze sind wir dennoch sehr zufrieden, 
zumal die Teams auf Rang 1 und 2 aus RLZ-Turnerinnen 
bestehen. 
Von total 31 P1-Mannschaften platzierten sich die 
Teams Zürich-Oerlikon 2 und 3 auf den hervorragenden 
Rängen 7 und 11. 
 
In der Einzelwertung liess Aylin Kleger trotz einem 0-
Sprung noch 26 Turnerinnen hinter sich, was sie vor 
allem ihrem schönen Boden (14.20 Punkte) zu 
verdanken hat. Alle anderen erreichten die 
Auszeichnungsränge. Laura Betschart wurde trotz Sturz 
am Barren sehr gute 5te. Leandra Haarbrücker war heute 
nicht in Bestform, erreichte aber dennoch den tollen 17. 
Rang von 126 Turnerinnen. Anaïs Widmer turnte schön, 
es schlichen sich aber an allen Geräten noch kleine 
Fehler ein. Aylin Bähler, Janaina De Souza und Louisa 
Kleger konnten ihre Erfahrungen vom Rhyfallcup 
und/oder Limmatcup nutzen. Sie präsentierten sich an 
allen Geräten sicherer und wiederholten ihre Fehler 
nicht. Sary hatte heute ihren ersten Wettkampfeinsatz im 
P1 und konnte richtig über sich hinauswachsen. Trotz 
hohem Lärmpegel konnte sie sich besser konzentrieren 
als in manchem Training. 

Für Aurora Pezzino war es ebenfalls die Premiere im P1 und auch sie wuchs über sich hinaus. Einige 
Übungen unserer erstjährigen P1-Turnerinnen sind herausragend und erwähnenswert: die 
Balkenübungen von Janaina, Louisa und Aylin (14.05, 13.60 und 13.20 Punkte), die Bodenübungen 
von Sary,  Janaina und Aurora (14.00, 13.55 und 13.15 Punkte) und die Barrenübungen von Sary und 
Janaina (11.60 und 11.15 Punkte). 

 
P1 Basel 

 
Sieben unserer P1-Turnerinnen reisten nach Basel.  Leandra Haarbrücker gewinnt den P1-Wettkampf 
Dieser Wettkampf ist nur für Vereinsturnerinnen in Basel und distanziert die Konkurrenz um sechs 
und eignet sich deshalb besonders gut für unsere Punkte. Sie ist allerdings kein Programm-Neuling,  
P1-Neulinge (auf dem Bild vordere Reihe).  sondern turnt bereits ihre zweite Saison im P1. 



Melina Georgiou, Giulia Cucco, Dalila Longo, Joséphine Lepori, Timea Leonardo und Désirée Arnold 
absolvierten heute ihren ersten P1-Wettkampf und durften nun endlich den Kampfrichtern und dem 
Publikum vorzeigen, was sie die letzten acht Monate so intensiv trainiert hatten. Am besten gelang dies 
Melina, vor allem am Balken überzeugte sie mit einer wunderschönen und sicheren Übung: 13.25 
Punkte. Sie wurde gute 9te von 43 Turnerinnen. Auf dem 13ten Rang folgt Giulia, die an ihrem ersten 
Wettkampf am Balken den Handstand zwei Sekunden stehen konnte und am Sprung bereits über 13 
Punkte erturnte. Dalila konnte nicht ganz an ihre Trainingsleistungen anknüpfen, sie erturnte sich aber 
dennoch über 44 Punkte und erreichte mit dem 17. Rang die Top 20. Josie und Timea turnten am Balken 
eine überzeugende Übung und erhielten beide schon über 12 Punkte, super! Désirée schaffte den 
Krafthandstand in der Übung, was im Training nur selten gelingt. Alles in allem eine tolle Leistung 
unserer jungen P1er. Wir hoffen nun, dass sie nach diesem Einsatz motiviert sind, noch fleissiger zu 
trainieren.  
 
P2 

 
Kiara Raffin, Samira Raffin und Emma Schwab hatten zwar am Balken kein gutes Teamresultat erreicht, 
schlussendlich siegten sie trotzdem mit 1.3 Punkten Vorsprung. Team Zürich-Oerlikon 2 musste eine 
harte Pille schlucken. Sie zeigten eine hervorragende Teamleistung, haben an allen Geräten zwei schöne 
Noten - am Balken gar das mit Abstand höchste Punktetotal aller Mannschaften! Doch auf dem zweiten 
und dritten Rang waren die RLZ-Turnerinnen aus Zürich und Lenzburg. Aufgrund dieses hohen 
Massstabes war es heute unmöglich, einen Podestplatz zu erreichen. Der vierte Rang ist eine super 
Leistung; Célia Dirren, Deborah Gossweiler und Lilica Ishibashi können stolz sein. 
 
In der Einzelwertung siegte Samira mit 56.15 Punkten und den Tagesbestnoten am Barren (14.65) und 
Boden (14.50). Kiara belegte dank einer starken Vorführung am Boden (14.40) den tollen 6ten Rang. 
Emma zeigte einen wunderschönen Wettkampf; bis auf einen kleinen Stützfehler am Balken, der sie viel 
kostete. Dennoch erreichte sie über 54 Punkte, wurde sehr gute 12te und beste Vereinsturnerin. 
Deborah stellte eindrücklich unter Beweis, dass sie erst ab der Mittagszeit ihre Top-Leistung abrufen 
kann. Es war der erste Wettkampf dieser Saison, an dem unsere P2er nicht schon vor 7 Uhr morgens 
Treffpunkt hatten. Unserem Morgenmuffel Deborah kam die günstige Wettkampfzeit am späten 
Nachmittag sehr entgegen. Es freut mich besonders, dass es dann am Wettkampf an jedem Gerät so 
gut gelang (insbesondere der Barren mit D-Wert 5.5 und der Balken mit Endnote 14.10) und sie sich 



schlussendlich 52.55 Punkte erturnte. Bravo 
Deborah! Auch Lilica gelang fast alles nach 
Wunsch und auch sie erreichte über 52 
Punkte, Gratulation. Célia überzeugte am 
Balken mit über 14 Punkten, super gemacht! 
Auch sonst war sie heute fit und überzeugte 
mit Power. Schlussendlich erreichte sie den 
tollen 18. Rang und durfte auch noch eine 
Auszeichnung entgegennehmen. Martina 
Perez Rossotti hätte die Auszeichnung heute 
auch sehr verdient. Nach einem total 
misslungenen Sprung kämpfte sie tapfer 
weiter und sammelte an den weiteren 
Geräten fleissig Punkte. An ihrem dritten P2-
Wettkampf schlich sich nur noch ein einziger 
Sturz ein, sehr gut. Leider verpasste sie die 
Auszeichnung um drei Ränge. 
 
 

 
P3 
Unser Team im P3 sicherte sich 
erfreulicherweise die Goldmedaille - mit 
über 6 Punkten Vorsprung! Chiara 
Betschart sammelte an allen Geräten viele 
Punkte und siegte trotz einem Sturz am 
Balken auch in der Einzelwertung. 
Jasmin Hirvelä präsentierte sich ruhiger, 
was ihr vor allem am Balken entgegenkam. 
Am Barren turnte sie schon wieder so 
schön in die Handstände, dass sie den D-
Wert von 5.5 verdient anerkannt bekam. 
Lediglich drei Turnerinnen (von total 28) ist 
dies gelungen. Am Ende des Tages durfte 
sie auf Rang 10 noch eine Auszeichnung 
nach Hause nehmen. Hannah Neumann verpasste die Auszeichnungsränge um 1.5 Punkte. Sie stürzte 
leider mehrfach, zeigte aber auch sehr gute Ansätze an allen vier Geräten und präsentierte sich vor 
allem sehr rassig. 

 
P4 
Nach langer Verletzungspause war Yuki Mangold endlich zurück auf dem 
Wettkampfplatz. Erstmals startete sie in der Kategorie P4 und wird sich 
somit ab jetzt nur noch mit anderen Kaderturnerinnen messen. Yuki 
turnte alle vier Übungen sauber durch. Am Balken erreichte sie den 
maximalen D-Wert von 7.0 Punkten, am Sprung präsentierte sie einen 
Yurchenko und am Barren hat sie ihre Übung im Vergleich zum P3 massiv 
erschwert. Die sehr anspruchsvolle P4-Übung beherrscht sie schon fast 
vollständig. Am Ende durfte sie sich dank 0.05 Punkten Vorsprung über 
Gold freuen. Herzliche Gratulation Yuki!  
Aimée konnte verletzungsbedingt leider noch nicht dabei sein. 



P5 
Anna Sonderegger absolvierte ihren ersten 
Wettkampf im P5 und platzierte sich gleich 
im ersten Drittel. Am Sprung zeigte sie einen 
sehr schönen Yurchenko mit gebücktem 
Salto, was ihr die zweithöchste Tagesnote an 
diesem Gerät einbrachte. Wie immer 
punktete Anna am Balken mit ihrer Eleganz 
und Sauberkeit in jeder Bewegung. Die 
anspruchsvolle Kombination freier 
Überschlag - freies Rad gelang einwandfrei. 
Leider stürzte sie zwei Mal, zeigte aber im 
Anschluss eine tolle Leistung am Boden. Am 
Schluss fehlte ihr lediglich ein Punkt auf die 

Bronzemedaille. Zufrieden durfte sie die Silbermedaille mit dem Team 
Zürich sowie eine Auszeichnung für den 4. Rang in der Einzelwertung 
entgegennehmen. 
 
P6 
Alicia Onomor und Leandra Baumgartner starteten am Boden mit 
ihrem Wettkampf. Beiden gelang eine gute Leistung, Alicia brachte 
den Doppelsalto in den sicheren Stand und erreichte mit 11 Punkten 
gar die zweitbeste Tagesnote an diesem Gerät. Der Tsuk von Leandra 
und der Yurchenko von Alicia waren solide und brachten wertvolle 
Punkte. Am Barren zeigte Leandra eine schwungvolle Übung, die 
Balkenübung wurde dann aber von zu vielen Wacklern überschattet. 
Bei Alicia wollte an den letzten beiden Geräten nichts mehr wirklich 
gelingen, aber die hohen Ausgangswerte zeigen, wie viel Potential sie 
hat. Am Schluss erreichte Leandra dank soliden Leistungen an allen 
Geräten den hervorragenden 5. Rang, herzliche Gratulation! Im Team durften die beiden den 3. Rang 
feiern, auch dazu herzliche Gratulation. Unsere verletzte Jasmin war auch an diesem Wettkampf als 

mentale Unterstützung 
dabei. Es ist sehr schön, 
dass wir so routinierte und 
turnbegeisterte junge 
Frauen in unseren Reihen 
haben. 
 
Dank 
Ein spezieller Dank gilt allen 
Kampfrichterinnen, welche 
dieses Wochenende für uns 
im Einsatz waren: 
Eveline, Alexandra, Nicole, 
Cynthia und Alessandra. 
 
 
 
 
Nadia 


